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1. Vorwort 

Digitale Medien gehören heute selbstverständlich zur Lebenswelt von Kindern und 
Familien. Als Kindertageseinrichtung sehen wir es als unsere Aufgabe an, Kinder 
altersgerecht, verantwortungsbewusst und kompetent an den Umgang mit digitalen 
Medien heranzuführen. 

Dabei stehen das Kind und seine individuelle Entwicklung im Mittelpunkt. Digitale 
Medien ergänzen unsere pädagogische Arbeit und ersetzen nicht das freie Spiel, die 
Bewegung, Naturerfahrungen oder soziale Beziehungen. 

 

2. Leitbild 

Die Kita Hechlingen a. See versteht sich als Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungseinrichtung, die Kinder auf ihrem Weg zu selbstständigen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten begleitet. 

Wir sehen Medienbildung als einen wichtigen Bestandteil ganzheitlicher Bildung. Kinder 
sollen Medien aktiv, kreativ und verantwortungsvoll erleben. Dabei legen wir großen 
Wert auf einen ausgewogenen Umgang zwischen digitalen Angeboten und realen 
Erfahrungen. 

3. Gesetzliche Grundlagen 
Unser Konzept orientiert sich an: 

Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) 

Art. 4 BayKiBiG 

Allgemeine Grundsätze 

Art. 13 BayKiBiG 

Grundsätze für die Bildungs- und Erziehungsarbeit 

Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetzes (AVBayKiBiG) 

§ 1 

Allgemeine Grundsätze für die individuelle Bildungsbegleitung 

§ 2 

Basiskompetenzen 
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§ 7 

Naturwissenschaftliche und technische Bildung 

§ 9 

Informationstechnische Bildung, Medienbildung und Medienerziehung 

§ 13 

Gesundheitsbildung und Kinderschutz 

Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) 

§ 22 SGB VIII 

Grundsätze der Förderung 

§ 8a SGB VIII 

Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

• Art. 5 DSGVO 
• Art. 6 DSGVO 
• Art. 8 DSGVO 
• Art. 32 DSGVO 

Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) 

Die Medienbildung ist ein eigenständiger Bildungsbereich und Bestandteil des 
ganzheitlichen Bildungsauftrages. 

 

4. Pädagogische Grundhaltung 

Digitale Medien werden in unserer Einrichtung gezielt und pädagogisch sinnvoll 
eingesetzt. Sie dienen der Unterstützung von Bildungsprozessen und ergänzen das 
alltägliche Lernen. 

Im Mittelpunkt stehen: 

• Selbstständigkeit 
• Kreativität 
• Sprache 
• Forschergeist 
• Partizipation 
• Verantwortungsbewusstsein 

Die Mediennutzung erfolgt altersgerecht und unter Begleitung der pädagogischen 
Fachkräfte. 
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5. Ziele der Medienbildung 

Wir möchten die Kinder dabei unterstützen, 

• erste Erfahrungen mit digitalen Medien zu sammeln, 
• Medien verantwortungsvoll zu nutzen, 
• technische Zusammenhänge kennenzulernen, 
• ihre Sprache weiterzuentwickeln, 
• kreativ tätig zu werden, 
• Fragen zu stellen und Antworten zu finden, 
• ihre Umwelt forschend zu entdecken. 

 

6. Digitale Ausstattung der Einrichtung 
Der Kita Hechlingen a. See stehen folgende Geräte zur Verfügung: 

• Ein Tablet pro Gruppe 
• Laptop 
• Fernsehgerät im Kindergartenbereich 
• Digitales Mikroskop für Tablet und Smartphone 
• Toniebox 

 

7. Praktische Umsetzung im Alltag 

Tablets 

Die Tablets werden genutzt für: 

• Dokumentation von Projekten 
• Fotografieren von Lernergebnissen 
• Sprachförderung 
• Recherche 
• Bilderbetrachtungen 
• altersgerechte Lernangebote 

 

Fernsehgerät 

Das Fernsehgerät wird genutzt für: 

• digitale Bilderbücher 
• Lehr- und Sachfilme 
• Naturfilme 
• Bewegungsgeschichten 
• Mitmachangebote 
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Digitales Mikroskop 

Die Kinder erforschen: 

• Pflanzen 
• Blätter 
• Steine 
• Baumrinden 
• Insekten 
• Naturmaterialien 

 

Toniebox 

Sie unterstützt: 

• Sprachentwicklung 
• Konzentration 
• Zuhören 
• Fantasie 
• Entspannung 

 

8. Medienpädagogische Bildungsbereiche 

Sprache und Literacy 

• Bilderbücher 
• Hörgeschichten 
• Gesprächsanlässe 
• Wortschatzerweiterung 

 

Naturwissenschaft und Technik 

• Forschen 
• Beobachten 
• Entdecken 
• Experimentieren 

 

Ästhetik, Kunst und Kultur 

• Kreatives Gestalten 
• Dokumentation von Projekten 

Soziale Kompetenzen 
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• Rücksichtnahme 
• Teilen 
• Gemeinsames Lernen 

 

Musik 

• Lieder 
• Klanggeschichten 
• Rhythmik 

 

Bewegung 

• Bewegungslieder 
• Kinderyoga 
• Mitmachgeschichten 

 

9. Förderung der Medienkompetenz 

Kinder lernen: 

• Geräte sorgfältig zu behandeln, 
• Medien bewusst zu nutzen, 
• Inhalte zu reflektieren, 
• Fragen zu stellen, 
• eigene Ideen einzubringen, 
• Regeln einzuhalten. 

 

10. Projektbeispiele aus der Praxis 

Forschen mit dem Mikroskop 

Untersuchung von: 

• Blättern 
• Blumen 
• Federn 
• Steinen 
• Insekten 

 
Digitale Bilderbuchwerkstatt 

Gemeinsames Anschauen und Erzählen von Geschichten. 

 
Unsere Kita im Jahreskreis 
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Fotodokumentationen von: 

• Ausflügen 
• Festen 
• Jahreszeiten 
• Projekten 

 
Hörgeschichten mit der Toniebox 

Förderung von: 

• Sprache 
• Konzentration 
• Fantasie 

 
Bewegung und Musik 

• Kindertänze 
• Yoga 
• Mitmachgeschichten 
• Bewegungslieder 

 

11. Zusammenarbeit mit Eltern 

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit ist uns wichtig. 

Wir bieten: 

• Elterngespräche 
• Transparenz über Medienangebote 
• Austausch über Medienerziehung 
• Informationen zum altersgerechten Medienkonsum 

 

12. Datenschutzkonzept 

Wir beachten die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

• Fotos werden nur mit Einwilligung verwendet. 
• Daten werden vertraulich behandelt. 
• Schweigepflicht wird eingehalten. 
• Daten werden sicher gespeichert. 
• Es werden nur notwendige Daten verarbeitet. 

 

13. IT-Sicherheitskonzept 

• Geräte sind passwortgeschützt. 
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• Regelmäßige Updates werden durchgeführt. 
• Kinder nutzen Medien nur unter Aufsicht. 
• Passwörter werden vertraulich behandelt. 
• Geräte werden sicher aufbewahrt. 
• Nur pädagogisch geeignete Inhalte werden verwendet. 

 

14. Medienregeln für Kinder 

• Wir gehen vorsichtig mit Geräten um. 
• Wir wechseln uns ab. 
• Wir nutzen Medien gemeinsam. 
• Wir sprechen über das Gesehene. 
• Wir machen Bewegungspausen. 
• Spielen und Bewegung bleiben wichtig. 

 

15. Medienregeln für pädagogische Fachkräfte 

• Medien werden bewusst eingesetzt. 
• Inhalte werden geprüft. 
• Datenschutz wird eingehalten. 
• Kinder werden begleitet. 
• Analoge Erfahrungen stehen im Vordergrund. 
• Medienzeiten werden reflektiert. 

 

16. Fort- und Weiterbildung des Teams 

Die Mitarbeitenden nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil zu: 

• Medienpädagogik 
• Digitalisierung 
• Datenschutz 
• Kinderschutz 
• Einsatz digitaler Medien 

 

17. Qualitätssicherung und Evaluation 

Das Konzept wird mindestens einmal jährlich überprüft und weiterentwickelt. 

Berücksichtigt werden: 

• neue gesetzliche Vorgaben, 
• technische Entwicklungen, 
• Rückmeldungen von Eltern, 
• Erfahrungen des Teams, 
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• Bedürfnisse der Kinder. 
 

18. Schlusswort 

Digitale Medien sind Bestandteil der Lebenswelt von Kindern. Unser Ziel ist es, die 
Kinder verantwortungsvoll, altersgerecht und kompetent in ihren Medienkompetenzen 
zu begleiten. 

Digitale Medien ergänzen die pädagogische Arbeit und unterstützen die Kinder beim 
Lernen, Forschen und Entdecken. 

Dabei stehen die Persönlichkeit des Kindes, seine Interessen und seine individuellen 
Bildungsprozesse stets im Mittelpunkt. 

 

19. Quellenverzeichnis 

• Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) 
• Verordnung zur Ausführung des BayKiBiG (AVBayKiBiG) 
• Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) 
• Bayerische Leitlinien für Bildung und Erziehung 
• Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) 
• Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

20. Inkrafttreten und Unterschriften 

Das vorliegende Digitalisierungs- und Medienkonzept wurde durch das Team der Kita 
Hechlingen a. See erarbeitet und tritt zum 01.06.2026 in Kraft. 

Hechlingen a. See, Juni 2026 

 

 

 

Leitung                                                                    Träger 

 

 

Sabrina Rebelein                                                    Marktgemeinde Heidenheim 

 


